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„Bin überzeugter Europäer“  
MdB Hagemann bringt drei Klassen der 
Realschule Wörrstadt Europa näher  
 
Wörrstadt, 23. Januar 2007 

Gleich drei zehnten Klassen der Realschule 
Wörrstadt hat der Bundestagsabgeordnete Klaus 
Hagemann (SPD) anlässlich des deutschlandweiten 
EU-Projekttages am Montag die europäische Idee 
näher gebracht. An diesem Tag, zugleich 43. 
Jahrestag der Deutsch-Französischen Freundschaft, 
waren Regierungsmitglieder und Parlamentarier 
bundesweit an Schulen unterwegs, um mit 
Schülerinnen und Schülern über die EU zu 
diskutieren und um das Interesse an Europa zu 
stärken.  

 
Bild: Gleich drei Schulklassen der Wörrstädter Realschule 
brachte der Bundestagsabgeordnete Klaus Hagemann (SPD) am EU-
Projekttag die europäische Idee näher. 

Schulleiterin Sigrid Grünig zeigte sich sofort 
begeistert von der Idee, die auch im 
Lehrerkollegium auf starkes Interesse stieß. „Ich 
bin ein überzeugter Europäer“, bekannte sich 
Hagemann gleich zu Beginn in den Schulklassen. 



Mit der Übernahme der EU-Ratspräsidentschaft 
durch Deutschland zu Jahresbeginn, dem 
fünfjährigen Jubiläum des Euros sowie dem 
fünfzigsten Jahrestag der Unterzeichnung der 
Römischen Verträge (Gründung der europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft) lägen gerade jetzt eine 
Reihe aktueller Anlässe vor, sich intensiver mit 
Europa zu befassen, zu informieren und für die 
europäische Idee zu werben.  

„Was habt ihr eigentlich von Europa?“ wollte der 
SPD-Bundespolitiker dann von den Schülern wissen. 
Zögerlich reckten sich die ersten Hände in die 
Höhe. „Man kann überall in der EU ohne großen 
Probleme Urlaub machen“, „Es gibt keine Zölle 
mehr“, „Man kann im Ausland studieren und 
arbeiten“, waren spontane Antworten der 
Jugendlichen. Der größte Vorteil Europas sei für 
die Schüler heute erfreulicherweise jedoch eine 
Selbstverständlichkeit geworden, sagte Hagemann: 
Europa stehe für Frieden. „Zwischen der Zeit der 
Reformation und 1945 hat es, statistisch gesehen, 
alle 25 Jahre einen Krieg zwischen Deutschland 
und Frankreich gegeben“, informierte der SPD-
Parlamentarier. Aus den Erbfeinden von damals 
sind inzwischen die engsten Verbündeten in Europa 
geworden. Seit über 60 Jahren habe es keinen 
Krieg mehr zwischen europäischen Staaten gegeben. 
Hinzu kämen die wirtschaftlichen Vorteile durch 
die engen Handelsbeziehungen innerhalb der EU-
Mitgliedsstaaten. Davon profitiere Deutschland 
als Export-Weltmeister am stärksten, erklärte der 
SPD-Parlamentarier. Rund zwei Drittel der 
deutschen Exporte gingen in andere EU-Länder, 
wobei Frankreich der mit Abstand wichtigste 
Handelspartner sei. „Europa ist für alle eine 
‚Win-Win’-Situation“, betonte Hagemann.   

In einem Gespräch mit der Schulleiterin 
informierte sich der SPD-Politiker, der auch 
Mitglied des Kreistages Alzey-Worms ist, über die 
allgemeine Situation der Realschule. „Alles in 
allem bin ich sehr zufrieden, auch hinsichtlich 
der Zusammenarbeit mit dem Schulträger“, 
resümierte Grünig, die seit diesem Schuljahr die 
Realschule leitet. Die Schule mit ihren derzeit 
annähernd 770 Schülern genieße in der Region 
einen guten Ruf. Ein „Dauerbrenner“ sei aber das 
Thema „Schülerbeförderung“. Hier erhoffe man sich 
noch Verbesserungen.  

Marco Sussmann  

  

 


